
 

 

Antrag des Kanuclub Chur  

Teilkostenübernahme an Slalom-Trainingsanlage 
 

Der Kanuclub Chur plant 2026 eine kleine aber fix installierte Slalom-Trainingsanlage am 
Vorderrhein bei Reichenau zu realisiern, kurz vor dem Zusammenfluss von Vorder- unter 
Hinterrhein. Ziel ist es eine kleine Anlage mit 10-12 mobilen Toren für das Slalomtraining 
installieren zu können, damit die Athleten des RLZ, der Nachwuchs des KCC aber auch andere 
Kajaksportler dort regelmässige Trainings durchführen können.  
Konkret bedeutet dies, dass der Vorderrhein mit 4-6 Drahtseilen – wie in Abbildung unten 
beispielhaft dargestellt – überspannt würde. An diesen Drahtseilen werden die Slalomtore 
aufgehängt. Die Befestigung der Drahtseile ist – ohne bauliche Massnahmen – auf schonende 
Art an den bestehenden Bäumen an den Ufern vorgesehen. 

 

Abbildung: Skizze für mögliche Standorte der Tragseile. Rot permanente Seile, grün 
demontierbare Seile, blau Abspannseile 

 

Der Standort kurz vor dem Zusammenfluss von Vorder- und Hinterrhein ist aus folgenden 
Gründen ideal: 

1. Nähe zum Bootshaus des KCC, welches sich am Bahnhof Reichenau befindet. Mit der sehr 
guten Anbindung an den ÖV ist es besonders für die jugendlichen Athleten sehr gut von den 



Wohnorten in der Umgebung und von der Schule aus erreichbar ohne auf ein Auto angewiesen 
zu sein. 

2. Fast ganzjährig gute Abflussverhältnisse, so dass Trainings in allen Jahreszeiten möglich sind.  

3. Aufgrund der Strömungsverhältnisse mit der Bildung von spannenden Kehrwassern, Wellen 
und Walzen ist der Standort auch für anspruchsvollere Trainings geeignet. 

4. Direkte Nähe zum Ausstieg der beliebten Kajakstrecke Versam-Reichenau und dem dortigen 
Parkplatz.  

 

Der Kanuclub Chur und das RLZ besitzen zur Zeit keine fix installierte Slalomtrainingsanlage auf 
fliessendem Gewässer in der Region und investiert viel Zeit in den temporären Aufbau und 
Abbau von Slalomtoren, was ein Slalomtraining umständlicher und somit seltener macht. Mit 
dieser Anlage würde die Trainingsinfrastruktur signifikant verbessert.  

 

Kostenzusammenstellung: 

Bewilligungsverfahren  1000.- CHF 
Material Tragseile  2000.- CHF 
Tore    1500.- CHF 

Total    4500.- CHF 

 

Stand Projekt: Baugesuch eingereicht, Einsprachefrist abgelaufen, einige Stellungsnahmen von 
den Ämter noch ausstehend.  

 

Antrag 

Der Kanuclub Chur beantragt eine Teilkostenübernahme seitens SKV von 1000.- CHF aus 
dem Kanuanlagefond.  

 

Über eine Unterstützung unseres Antrags seitens SKV würden wir uns sehr freuen, damit die 
Kajakslalom-Infrastruktur in der Ostschweiz und Graubünden spürbar verbessert werden kann.  

 

Chur, 09.02.2026 

Romano Gieriet  

Präsident, Kanuclub Chur  


